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Projektbeschreibung
Marienbogen 15 ist ein Objekt mit Büronutzung in der Frankfurter 
Innenstadt. Über 6.000 m² Bürofläche bietet das Gebäude seinen Mietern. 
Eine Teilfläche wurde im Auftrag des zukünftigen Mieters nach Plänen 
des Architekturbüros BilleBeyeScheid umgestaltet. Für räumliche 
Separation in diesem Bereich sorgen Lindner Glastrennwände. Die 
Trennwände des Typs Lindner Life Freeze 137 wurden jeweils an 
Gipskartonwände angearbeitet und sorgen so für ein hohes Maß an 
Transparenz in den Räumlichkeiten. Ein edler Eindruck entsteht durch die 
schwarze Verklebung der Scheiben am Profil gepaart mit zahlreichen 
Holzelementen, die in europäischer Eiche furniert sind. Hierzu gehören 
der innenseitige Rahmen der Glastrennwände ebenso wie die 
flächenbündig integrierten Holztürblätter mit 100 mm Breite sowie die 
flurseitig überdeckenden Holzstockzargen. Im Hinblick auf den 
Schallschutz erreichen die Glastrennwände einen Wert von Rw,P 50dB; 
die Türen Rw,P 42 dB.

Allgemein
Gebäudetyp Bürogebäude

Unternehmensbereich Lindner SE | Wand

Fertigstellung 2018

Architektur BilleBeyeScheid Architekten GbR

Ausführung der Gewerke

Wand

Systemtrennwände Glas
Türen für Systemtrennwände
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